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Kleine Anfrage des Abgeordneten Carsten Hütter (AfD)

Drs.-Nr.: 7/9194

Thema: Antisemitische Aktivitäten und Straftaten durch Autonome
und Antifa-Gruppierungen

Sehr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu antisemitischen/

antijüdischen Aktivitäten seitens Linksextremisten und insbesondere
Mitgliedern von linksextremistischen (Autonome und Antifa-)

Gruppierungen in den Jahren 2019 bis 2021 in Sachsen oder aus

Sachsen heraus? (Bitte jahresweise aufschlüsseln nach Art und
Anzahl der Aktivitäten sowie Name der Gruppierung soweit möglich)

Die Staatsregierung hat keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung.

Frage 2:

Wie viele Straf- und Ordnungswidrigkeitsverfahren im Zusammenhang
mit antisemitischen/antijüdischen Aktivitäten wurden gegen wie viele
Linksextremisten in den Jahren 2019 bis 2021 in Sachsen geführt?

Frage 3:

Welche juristischen Konsequenzen hatten die Verfahren nach Frage 2.
und sofern keine Konsequenzen folgten oder entsprechende Verfahren
keinen Extremisten zugeordnet werden konnten: Welche Anstrengun-

gen unternimmt die Staatsregierung, um eine entsprechende Zuord-
nung zu ermöglichen?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 2 und 3:
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In der polizeilichen Vorgangsbearbeitung werden Straftaten und Ordnungswidrigkeiten

nicht gezielt nach Linksextremisten erfasst. Daher kann zu der Frage keine Aussage
getroffen werden. Im Weiteren wird auf die Antwort der Staatsregierung auf die Kleine
Anfrage Drs.-Nr. 7/7322 verwiesen.

Frage 4:

Bei wie vielen Straftaten, die der PMK -links- in den Jahren 2019 bis 2021 in
Sachsen zugeordnet wurden, standen im Zusammenhang mit antisemiti-

schen/antijüdischen Aktivitäten? (Soweit möglich, bitte aufschlüsseln nach An-
zahl Tatverdächtige sowie Art und Anzahl der Aktivitäten)

Hinsichtlich der erfragten Straftaten wird auf die fortlaufenden Antworten der Staatsre-

gierung auf die monatlichen Kleinen Anfragen mit dem Thema „Antisemitische Überfäl-
le, Sachbeschädigungen, Leugnung der Shoa und andere antisemitische Straftaten im
[Zeitraum]“ (vgl. z. B. die Antwort der Staatsregierung auf die Kleine Anfrage Drs.-Nr.

7/8548 für den Berichtsmonat Dezember 2021) verwiesen, die auf Grundlage des Kri-

minalpolizeilichen Meldedienstes in Fällen Politisch motivierter Kriminalität (KPMD-
PMK) erstellt werden. Darin sind sämtliche dem Landeskriminalamt Sachsen im Rah-

men des KPMD-PMK gemeldeten politisch motivierten Straftaten mit antisemitischen
Hintergrund (alle Phänomenbereiche der PMK einschließlich der PMK -links-) sowie
diesbezügliche strafrechtliche Verurteilungen seitens der Justiz enthalten.

Frage 5:
Welche juristischen Konsequenzen hatten die Verfahren nach Frage 4. und so-

fern keine Konsequenzen folgten oder entsprechende Verfahren keinen konkre-

ten antisemitischen/antijüdischen Aktivitäten zugeordnet werden konnten, ob-
wohl eine entsprechende Verdachtslage bestand: Welche Anstrengungen unter-

nimmt die Staatsregierung, um eine entsprechende Zuordnung zu ermöglichen?

Es wird auf die zusammenfassende Antwort auf die Fragen 2 und 3 und auf die Antwort
auf die Frage 4 verwiesen.

Mitfreundlichen Grüßen
f /

CL
rof. Dr. Roland Wöller

jf     
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